
Aber wenn der Heilige Geist auf euch her-
abkommt, werdet ihr mit seiner Kraft ausge-
rüstet werden, und das wird euch dazu befä-
higen, meine Zeugen zu sein – in Jerusalem, 
in ganz Judäa und Samarien und ´überall 
sonst auf der Welt, selbst` in den entferntes-
ten Gegenden der Erde.

Apostelgeschichte 1,8-9

Nachdem die grossen christlichen Feierta-
ge Karfreitag und Ostern hinter uns sind, 
werden wir schon bald Auffahrt und Pfings-
ten feiern. Die Bedeutung von Auffahrt und 
Pfingsten sind in der Gesellschaft kaum be-
kannt. Die meisten Zeitgenossen freuen sich 
einfach über die geschenkte Freizeit. 
Bevor Jesus in den Himmel aufgehoben 
wurde, gab er das Versprechen des Heiligen 
Geistes. Auffahrt und Pfingsten haben also 
einen inneren Zusammenhang. An Auffahrt 
ist Jesus in den Himmel aufgefahren. Die 
Jünger erlebten ganz geheimnisvolle Mo-
mente, wie Jesus aufgehoben wurde... Sie 
hatten kaum realisiert, was da gerade ge-

schehen war vor ihren Augen, schon wur-
den sie von Engelwesen angefahren, nicht 
zum Himmel zu starren.... Danach trafen sie 
sich zum Gebet. 

Und als dann der Heilige Geist an Pfingsten 
erschien, war das Kraft zur Mission. Petrus 
erklärt, dass sie nicht betrunken seien, son-
dern dass die mit dem Geist verbundenen 
Phänomene mit Jesus zu tun hätten. Diese 
Erklärung hatte zur Folge, dass 3000 Men-
schen zum Glauben fanden. 
Auffahrt bedeutet: Jesus sitzt auf dem 
Thron und wird eines Tages genau so 
wiederkommen, für alle erkennbar. Es 
wird dann keine Diskussionen geben.  
Pfingsten bedeutet: Der dreieinige Gott 
sucht in uns Wohnung. Und dieser Geist ist 
ein Mentor für uns. 
Und der Auftrag der Kirche geht nicht oh-
ne die Dynamik und die Kraft des Heiligen 
Geistes und wenn der Geist weht, dann wird 
das Unvorstellbare möglich. 

Auffahrt und Pfingsten

  ist das offizielle Mitteilungsorgan der Chrischona Sursee. Es erscheint alle zwei Monate.
Chrischona Sursee, Sandgruebestrasse 3, 6210 Sursee

041 921 25 56, sursee@chrischona.ch, www.chrischona-sursee.ch

Mai & Juni 2025

JIM BÜHLER
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Blick in die Welt

für diese Situation der Sprache in Isra-
el liegt vermutlich in der zwangsmäs-
sigen Umsiedlung eines Teils der jüdi-
schen Bevölkerung nach Babylonien, 
etwa 600 Jahr vor Jesu Geburt.
In den ersten Jahrhunderten nach Jesu 
Geburt hat die römische Kolonialmacht 
eine grosse Zahl Juden aus ihrem Hei-
matland Israel vertrieben. Im Jahr 135 
wurde das Land auf Befehl des römi-
schen Kaisers Hadrian in «Syria Palästi-
na» umbenannt. Die Juden in der «Dias-
pora» (altgriechisch für «Zerstreuung») 
waren gezwungen, sich an die Sprachen 
ihrer neuen Heimatländer anzupassen. 
Hebräisch wurde somit im Laufe der Zeit 
nur noch im religiösen Kontext, beim 
Lesen und Diskutieren der Tora und an-
derer religiöser Texte verwendet. Ähn-
lich dem Lateinischen ging es aus dem 
Alltag verloren. 

Jesus hat Aramäisch gesprochen. Wie 
Arabisch und Hebräisch ist dies eine se-
mitische Sprache und gilt als eine der äl-
testen Sprachen der Welt. Auch einzelne 
Teile des Alten Testaments, dem wich-
tigsten Zeitdokument über die Entste-
hung des Volkes Israel und des Juden-
tums, wurden auf Aramäisch verfasst. 
Der weitaus grösste Teil des Alten Tes-
taments wurde dagegen auf Hebräisch 
geschrieben. Man kann also sehr zu-
versichtlich davon ausgehen, dass Jesus 
auch Hebräisch beherrscht hat.  
In der Zeit, als Jesus als Mensch in Is-
rael gelebt hat, war Aramäisch dort die 
Alltagssprache; Hebräisch wurde zu die-
ser Zeit nur noch von den Gelehrten und 
der gebildeteren Oberschicht gesprochen 
- von denen, die manche im Schweizer-
deutschen vielleicht als die «Mehrbes-
seren» bezeichnen würden. Die Ursache 

Welche Sprache hat Jesus gesprochen?
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weisen im Deutschen und Schweizer-
deutschen haben Wurzeln im Hebräi-
schen, zum Beispiel
 «Kläffer», von «kelev», hebräisch für 
«Hund»
«Schmier», umgangssprachlich und et-
was spöttisch für «Polizei», von «Schmi-
ra», hebräisch für «Wache»
«Guten Rutsch», von «Rosch», hebrä-
isch für «Kopf, Anfang»
 

Buchtipp: Robert St. John: Die Sprache der 
Propheten. Die Lebensgeschichte des Elie-
ser Ben-Jehuda, des Schöpfers der neuhebrä-
ischen Sprache. Bleicher Verlag, 1985

Der 1858 im russischen Zarenreich ge-
borene Jude Elieser Ben-Jehuda schliess-
lich machte Hebräisch wieder zu einer 
Alltagssprache. Dafür mussten viele 
neue Wörter «erfunden» werden, für Ak-
tivitäten oder Gegenstände, die zu Zeiten 
des Alten Testaments nicht bekannt wa-
ren. Die äusserst spannende Geschichte 
dahinter kann man in dem Buch von Ro-
bert St. John (s. u.) nachlesen. 
Heute ist Hebräisch Amtssprache in Is-
rael und wichtiges Element der isra-
elischen Identität. Als Alltagssprache 
wird Aramäisch nur noch von einzelnen 
Gruppen im Mittleren Osten gesprochen.
Fun Fact: viele Worte und Ausdrucks-

RENATE ENGISCH 

hebräische Schrift: Foto Mick Haupt auf unsplash
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Jungschar

Es war ein Ort der Begegnung, des Lachens 
und des Feierns – genau so, wie ein Jubilä-
um sein soll!

Sonntag: Ein Gottesdienst voller Kreati-
vität und Dank

Der Sonntag setzte dem Wochenende einen 
besonders berührenden Schlusspunkt. Der 
Familiengottesdienst war geprägt von ei-
ner einzigartigen, kreativen Predigt, bei der 
Trickkunst auf tiefgründige Botschaften traf. 
Staunen, Nachdenken und Lachen wechsel-
ten sich ab – ein geistliches Erlebnis der be-
sonderen Art!

Ein emotionaler Höhepunkt war die Segnung 
des gesamten Jungschi-Teams. In einem be-
wegenden Moment stellte sich die Gemein-
de geschlossen hinter die jungen Leiter:in-
nen, sprach ihnen Segen und Unterstützung 
zu – und zeigte ihren Dank mit einer standing 
ovation. Es war ein Gänsehautmoment, der 
das Herz berührte und deutlich machte, wie 
wertvoll die Arbeit der Jungschar ist.

Danke für dieses Fest!

Was für ein Fest! Am Wochenende vom 
12./13. April feierte die Jungschar Sursee 
ihr grosses Jubiläum – und das gleich mit ei-
nem doppelten Höhepunkt. Zwei Tage vol-
ler Freude, Gemeinschaft, Spiel und Staunen 
machten dieses Jubiläum zu einem Erlebnis, 
das allen noch lange in Erinnerung bleiben 
wird.

Samstag: Chilbi mitten in der Stadt

Am Samstag verwandelte sich der Martigny 
Platz im Herzen von Sursee in einen fröh-
lich-bunten Festplatz. Die Jungschar lud zur 
Chilbi ein – und zahlreiche Familien, Kin-
der und Passant:innen folgten dieser Einla-
dung begeistert. Mit viel Liebe zum Detail 
bot die Jungschar ein abwechslungsreiches 
Programm, das vor allem die kleinen Gäste 
in den Bann zog. Besonders beliebt waren das 
Harassenstapeln – bei dem einige waghalsi-
ge Kinder und auch einige Erwachsene be-
eindruckende Höhen erklommen – sowie die 
grosse Hüpfburg, die unermüdlich für strah-
lende Gesichter sorgte. Der ganze Platz war 
erfüllt von fröhlichem Kinderlachen, frischen 
Waffelduft und dem lebendigen Miteinander. 

40 Jahre Jongschi Sorsi

JIM BÜHLER
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Follow Me Explore

Im Follow Me treffen sich Jugendli-
che ab der Oberstufe jeden zweiten 
Sonntag während des Gottesdiens-
tes. Gemeinsam wollen wir die Bibel 
studieren und den Glauben praktisch 
entdecken. Zu jedem Themenbereich 
haben wir zudem über das Jahr verteilt 
Einheiten als „Follow Me Explore“ 
eingeplant, in denen das Gelernte noch 
mehr Praxisbezug erhalten soll.

Im Jahresverlauf bewegten wir uns 
direkt auf Ostern zu. Deshalb woll-
ten wir die Bedeutung des Osterfests 
mit den Teens vertiefen. Aus diesem 
Grund haben wir die Jugendlichen am 
05.–06.04. zu einem Wochenende mit 
Sederfeier eingeladen.

Nach einem lockeren Einstieg, den Ani 
vorbereitet hatte, führten uns Peter als 
Hausvater und Philip als „Hausvater 
Junior“ durch die Liturgie der Sederfei-
er – dem festlichen Höhepunkt des jü-
dischen Passahfestes. Diese Feier fand 
damals in ähnlicher Form als Auftakt 
am Vorabend des Auszugs aus Ägypten 

statt und erinnert das jüdische Volk seit-
her an die göttlich gewirkte Befreiung 
aus der Sklaverei. Mit Bibeltexten, Se-
genssprüchen und symbolischen Speisen 
– bei uns liebevoll von Matthias zuberei-
tet – werden diese Ereignisse jedes Jahr 
aufs Neue ins Gedächtnis gerufen.

Zur Vertiefung des Themas sollten die 
Teens am Sonntag Parallelen zwischen 
dem Leben Jesu und der Geschichte des 
Volkes Israel suchen. In Gruppenarbei-
ten haben sie viele spannende Verbin-
dungen entdeckt und anschließend prä-
sentiert. Wer neugierig ist, darf die Teens 
gerne einmal danach fragen.

PETER SCHMIEDEL

FOTO: LUC HUBER
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Aus der Gemeindeleitung
Ergänzung Gemeindeleitung

Wir freuen uns, euch mitteilen zu dürfen, dass 
Francine Volet und Marcel Mauch ab Mai in 
unserer Gemeindeleitung hineinschnuppern 
werden. Wir haben ihnen eine Schnupperzeit 
bis Herbst 2025 angeboten.  

An der Gemeindeversammlung vom 2. Ap-
ril diskutierten wir über unseren zukünftigen 
Namen. Viva Kirche Sursee würde ein fri-
sches Erscheinungsbild und ein neues Selbst-
verständnis fördern sowie unsere Zugehörig-
keit zum Verband zeigen.

Es wurden auch alternative Namen wie Die 
Kirche oder Jesusfreaks vorgeschlagen. Eini-
ge kritisierten, dass Viva wenig originell sei, 
da es oft verwendet werde – was gleichzeitig 
zeigt, dass der Name beliebt und wirksam ist.

An der Herbst-GV wollen wir einen Ent-
scheid fällen. 

Chrischona Sursee 
oder Viva Kirche Sursee?

Seit Mai 2022 heisst unser Verband Viva 
Kirche Schweiz. Bis Ende 2025 werden die 
meisten Gemeinden diesen Namenswechsel 
vollziehen. Der Name steht für die Vision: 
Wir leben Kirche.

Bleiben wir Chrischona Sursee?

oder werden wir zur Viva Kirche Sursee?
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JIM BÜHLER

Stand der Erfolgsrechnung per  
Ende März 2025

Aufwand 64'208.55

Ertrag 41'361.36

Ergebnis -22'847.19

Finanzen

DORIS MEYER-GUT

Zollhaus Luzern plant einen Standort 
Sursee

Kürzlich trafen sich die Freikirchen-Pas-
tor:innen der Region mit den Pastor:innen 
des Zollhaus Luzern. Diese informierten da-
rüber, dass sie sich von Gott geführt sehen, 
2025 in Sursee einen Standort zu eröffnen.

Geplant sind zwei Visionstreffen. Sobald 
sich genug Menschen hinter die Vision stel-
len, sollen in Sursee regelmässige Gottes-
dienste starten.

Das Zollhaus möchte nicht durch Transfer, 
sondern durch missionarisches Wirken wach-
sen. Das Treffen verlief in wertschätzender 
Atmosphäre, und wir hiessen die Kolleg:in-
nen herzlich willkommen.

Aus einer Reich-Gottes-Perspektive sehen 
wir das Zollhaus als Ergänzung, nicht als 
Konkurrenz. Für missionarisch ausgerichte-
te Gemeinden gibt es am Sempachersee ge-
nug Raum.

Wir freuen uns über jede Kirche, die wächst, 
und beten, dass Gott auch unseren Beitrag 
gebraucht.

Jugendgottesdienst TryOut
 
Unsere Jugend startet durch. Der TryOut-Got-
tesdienst will den nächsten Entwicklungs-
schritt gehen. Aus unserem Gefäss soll ein 
übergemeindlicher Jugendgottesdienst wer-
den. 

Antoine Volet baut zusammen mit Alena 
Walker von der Heilsarmee Dagmersellen ein 
Netzwerk auf. Gleichzeitig lassen sie sich in-
spirieren von verschiedenen bewährten Ju-
gendgottesdiensten. 

So besuchten sie kürzlich den standUp in 
Reitnau sowie die Jugendarbeit Bless Thun.  

Alphalive mit ref. Kirche Sursee und 
Vineyard

Wir haben beschlossen, einen Alphali-
ve-Kurs durchzuführen gemeinsam mit der 
Reformierten Kirche Sursee und der Vi-
neyard Sursee. 
Der Kurs wird nun geplant und wird voraus-
sichtlich im Februar 26 starten. 
Wir hoffen, dass wir damit gemeinsam viele 
suchende Menschen erreichen und zu Chris-
tus führen können. 

Vielen herzlichen Dank für eure Spen-
den! Leider scheint der Verlust-Trend 
kontinuierlich anzusteigen. Wir können 
zur Zeit nicht genügend Spenden gene-
rieren. Umso mehr sind wir herausge-
fordert, uns vertrauensvoll an unseren 
Gott zu wenden, zu hören und uns lei-
ten zu lassen...
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Datum Zeit Was

Do 01.05 14:30 Bibelcafé mit Anita Helfenstein

Fr	 02.05. 19:00 Männer‑Kochclub

Sa	03.05. 14:00 Jungschar / Wölfe

So	04.05. 10:00 Gottesdienst (kein Livestream) 
Leitung: Nora Lang, Predigt: Wolfgang Binninger, medair

Di	 06.05. 08:00 TSC-Inspirationstag für Menschen ab 55 Jahren

Mi	 07.05. 19:00 Gebet der Gemeindeleitung

Do 08.05 14:30 Bibelcafe mit Regula Hauser

Sa 10.05 08:00 Frühjahrsputz (Leitung: Patrick Broger, Tel. 079 227 20 43)

So	11.05. 10:00 Impuls-Gottesdienst (Joh. 9: but now i see)
Leitung: Ani Geeler, Predigt: Jim Bühler

Di	 13.05. 19:30 Visions-Treffen aller Gottesdienst-Mitarbeiter:innen

Mi	 14.05. 19:30 Sitzung der Gemeindeleitung

Do	15.05. 14:30 Bibelcafé mit Jim Bühler

Sa	17.05. 14:00 Jungschar / Wölfe

So	18.05.. 10:00 Gottesdienst 
Leitung: Lukas Zimmermann, Predigt: Lukas Rutschmann

Mi. 21.05. 19:30 Tauf-Seminar

Do	22.05. 14:30 Bibelcafé mit Miriam Krebser

So	25.05. 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl
Leitung: Doro Schmid, Predigt: Andi Wolf (4M)

18:00 TryOut 
Predigt: Graham Carver (Vineyard)

Mi. 28.05. 19:30 Sitzung der Gemeindeleitung

Do	29.05 10:00 Auffahrts-Gemeinschafts-Tag mit Brötle in Büron 
bei zweifelhaftem Wetter siehe Homepage www.chrischona-sursee.ch 

Mai 2025

Kinderbetreuung 
Schöfli
(0 bis 5 Jahre)

Kinderprogramm
Kids Treff
(6 bis 12 Jahre)

Teensprogramm  
Follow me I
(13 bis 15 Jahre)

xx  weitere Infos auf der angegebenen Seite          * Ferien-Kinderprogramm in zwei Gruppen

12

12

11
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Datum Zeit Was

So	01.06. 10:00 Gottesdienst
Susanne Fink und Jim Bühler, Joh. 10 - Der gute Hirte

Do	05.06. 14:30 Bibelcafé mit Regula Hauser

Fr	 06.06. 19:00 Männer‑Kochclub

Sa 07.06. 14:00 Jungschar / Wölfe

So	08.06. 10:00 Gottesdienst (Pfingsten)
Predigt: Jim Bühler - Joh. 12: Das Kostbarste für Jesus

Mi 11.06. 19:30 Gebet der Gemeindeleitung

Do	12.06. 14:30 Bibelcafé mit Jolanda Fischer

Fr 13.-15.06. MELO-Jugendfestival, Chrischona Berg, https://melo.ch/ 
BegLeiter unserer Jugend: Nora Lang, Joshua Schmitter

So	15.06. 10:00 Gottesdienst
Predigt: Jim Bühler, Joh. 12,23f: Das Weizenkorn-Prinzip

Do 19.06. 14:00 Jungschar / Wölfe

14:30 Bibelcafé mit Miriam Krebser

So	22.06. 10:00 Generationen-Impuls-Gottesdienst mit Taufe  
Seeplätzli Sempach (bei zweifelhaftem Wetter www.chrischona-sursee.ch)

Di	 24.06. 19:30 Allianz-Gebetsabend Heilsarmee Dagmersellen 

Mi 25.06. 19:30 Sitzung der Gemeindeleitung

Do 26.06. 14:30 Bibelcafé mit Anita Helfenstein

So	29.06. 10:00 Talk-Gottesdienst mit Jahmini Häfliger
18:00 TryOut-Gottesdienst 

Predigt: Alena Walker

Juni 2025

Kinderbetreuung 
Schöfli
(0 bis 5 Jahre)

Kinderprogramm
Kids Treff
(6 bis 12 Jahre)

Teensprogramm  
Follow me I
(13 bis 15 Jahre)

xx  weitere Infos auf der angegebenen Seite          * Ferien-Kinderprogramm in zwei Gruppen

13
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Gemeindeleben

PATRICK BROGER

Frauenkleider-Tauschbörse 2025

Einen grossen Dank an alle, die Kleider für 
diesen Anlass gesammelt haben, die allge-
mein Werbung gemacht und Flyer verteilt ha-
ben, die an die Tauschkleiderbörse kamen….
es wurde ein gemütliches humorvolles Zu-
sammensein. Für jeden gab es das eine oder 
andere Schnäppchen und der Rest wurde für 
Licht im Osten gespendet.
So viel ist sicher: Im nächsten Frühling wird 
die nächste Tauschkleiderbörse stattfinden.
Liebe Grüsse

MARIANNE SCHMITTER UND CARMEN GUT

Frühlingsputz	 Sa. 10. Mai 2025 

08:00 Uhr - 12:00 Uhr

Es ist wieder soweit – wir bringen frischen 
Glanz in unsere Gemeinderäume!
Doch dafür brauchen wir dich. Egal ob jung 
oder alt, ob du gern fegst, sortierst oder ein-
fach mit anpackst – jede helfende Hand zählt!

Neben dem praktischen Tun erwartet dich:
•	 Ein feiner Znüni zur Stärkung
•	 Gemeinschaft, wie du sie vom Sonntag 

her vielleicht nicht kennst
•	 Gute Gespräche, Lachen und das schöne 

Gefühl, gemeinsam etwas zu bewegen

Bring gerne deine persönlichen Reinigungsu-
tensilien mit – Putzlappen, Eimer, Hand-
schuhe oder was du sonst gern zum Putzen 
brauchst.

Die Anmeldeliste liegt bereit – trag dich 
ein und sei dabei!
Lass uns gemeinsam etwas Gutes tun – für 
unsere Räume, unsere Gemeinschaft und un-
sere Willkommens-Kultur. Wir freuen uns auf 
dich!



11

Ausgabe Mai & Juni 2025

ist? Bist du ganz allgemein interessiert? Du 
weisst schon, dass du dich am 22. Juni 25 tau-
fen lassen willst... Lass uns noch die prakti-
schen Dinge dazu besprechen!
Ob du dich unverbindlich informieren willst 
oder fest entschlossen bist, du bist herzlich 
Willkommen! Wir sehen uns im Tauf-Semi-
nar vom 21. Mai. Keine Anmeldung nötig! 
Eintritt frei!

Was geschieht in der Taufe? Warum sich tau-
fen lassen? Wer soll sich taufen lassen? Was 
sagt die Bibel zur Taufe? Was kann ich von 
der Taufe erwarten?
Ich bin als Kind getauft - genügt das oder 
brauche ich nochmals eine Taufe?
Was ist die Taufpraxis von Viva Kirche 
Schweiz? 
Solche und ähnliche Fragen besprechen wir 
am Tauf-Seminar. Hast du Fragen zum The-
ma? Fragst du dich, ob die Taufe bei dir dran 

Tauf-Seminar	 Mittwoch, 21.05.2025 - 19:30 Uhr

JIM BÜHLER

Auffahrts-Gemeinschafts-Tag 	 Do. 29. Mai 2025  

10:00 Uhr

Gemeinsam unterwegs an Auf-
fahrt

Am Auffahrtstag laden wir euch alle herz-
lich zu einem Gemeinschaftstag ein! Wir star-
ten um 10:00 Uhr bei der Chrischona Sursee 
und machen uns von dort aus auf einen ge-
mütlichen Spaziergang nach Büron. Am idyl-
lischen Weiher angekommen, erwartet euch 
ein ermutigender Input, leckeres Bräteln, lus-
tige Spiele, anregende Gespräche – und ein-
fach eine rundum gute Zeit miteinander!

Die Feuerstellen 1 und 2 sind für uns re-
serviert – denkt also bitte daran, Essen und 
Getränke im Rucksack mitzunehmen.

Für den Rückweg seid ihr flexibel: Wer noch 
Energie hat, spaziert zurück, alle anderen 
dürfen sich entspannt ins Postauto setzen. 
Wer lieber direkt mit dem Velo kommt oder 
nicht so gut zu Fuss ist, darf natürlich auch 
direkt zum Weiher Büron kommen – wir wer-
den ca. um 11:00 Uhr dort eintreffen.

Bei kritischem Wetter erfahrt ihr ab 08:00 
Uhr auf unserer Website: www.chrischo-
na-sursee.ch ob der Anlass durchgeführt 
wird. 
Wir freuen uns riesig auf einen erlebnisrei-
chen Tag mit euch – im Zentrum steht unse-
re Gemeinschaft!  JIM BÜHLER
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Impuls-Gottesdienst mit Taufe	 So. 22. Juni 2025-10:00

Sonne, See und Segen – was für eine 
Kombination!
Am 22. Juni laden wir dich ganz 
herzlich zum Impuls-Gottesdienst 
auf dem Seeplatz in Sempach ein. 
Gemeinsam feiern wir einen beson-
deren Gottesdienst unter freiem Him-
mel – mitten im Leben, mitten in der 
Gemeinschaft.

Ein Highlight dieses Tages: Die Mög-
lichkeit, sich taufen zu lassen. Viel-
leicht spürst du, dass jetzt der rich-
tige Moment ist, ein klares Zeichen 
des Glaubens zu setzen – wir freuen 
uns, diesen Schritt mit dir zu feiern! 
Besuche doch das Tauf-Seminar am  
21. Mai oder suche das Gespräch mit 
Jim Bühler!

Der Gottesdienst soll ein echtes Ge-
meindefest sein, offen für alle Gene-
rationen. Ob jung oder alt, allein oder 
mit Familie, mit Freunden oder ein-

fach neugierig – du bist willkom-
men!

Im Anschluss ist Zeit für Gemein-
schaft und Genuss:
Grillieren, Schwimmen, gute Ge-
spräche und eine entspannte Zeit 
am See erwarten dich. Bring dei-
ne Badesachen und etwas für den 
Grill mit!

Komm, wie du bist – und bring mit, 
wen du willst!
Lass uns zusammen feiern, glau-
ben und das Leben genießen.

Wir freuen uns auf dich!

Benütze den öffentlichen Parkplatz 
Seevogtei. Dann bist du gleich da. 
Bei kritischem Wetter gibt die 
Homepage www.chrischona-sur-
see.ch ab 07:00 Uhr Auskunft wo 
der Gottesdienst stattfinden wird. 

JIM BÜHLER
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Wander- 
und Andachtswoche Adelboden	 06. - 12.09.2025

Auf den gemeinsamen Wanderungen 
entdecken wir die herrliche Berg-
welt von Adelboden mit ihrer Blu-
menpracht. Durch das breite Ange-
bot der Bergbahnen können wir alle 
Wanderungen auf die Bedürfnisse 
der Teilnehmenden abstimmen. Das 
Wandern hält uns körperlich fit. Viele 
Lasten des Alltags können wir dabei 
hinter uns lassen. Unser Blick weitet 
sich und die Lunge kann immer wie-
der die frische Bergluft mit ihren tau-
send Düften tief einatmen. 

Die Wanderungen leitet Lukas 
Rutschmann. Für die Andachten ist 
Dr. Hermann Mahnke verantwort-
lich.

Die diesjährige siebenteilige An-
dachtsreihe steht unter dem Thema: 

"Ihr aber sollt mich sehen, denn ich 
lebe und ihr sollt auch leben."
 Joh. 14,19

Dieses prophetische Wort sagt Chris-
tus vor seiner Kreuzigung und Auf-
erweckung zu seinen Jüngern. Um 
Leben soll es in dieser Andachtsrei-
he gehen, genauer um unser Leben 
mit Gott und Christus im Glauben, 
also auch um unser ewiges Leben, 
das schon in unser irdisches Leben 
hineinragt. 

Der Flyer liegt in der Chrischona 
Sursee auf.
Online findest du ihn auf folgendem 
Link:

https://www.chrischona-sursee.ch/
wp-content/uploads/2025/04/Werbe-
flyer-fuer-Andachtswoche-2025.pdf

Lukas Rutschmann freut sich, wenn 
das eine oder andere bekannte Ge-
sicht aus unserer Kirche mit dabei 
sein wird. 

LUKAS RUTSCHMANN
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Du bist gefragt!

Mach mit – Deine Gaben sind gefragt!

Unsere Gemeinde lebt von Menschen, die sich einbringen, Verantwortung überneh-
men und mit Herz dabei sind. Vielleicht hast du schon einmal darüber nachgedacht, 
dich ehrenamtlich zu engagieren? Jetzt ist die perfekte Gelegenheit!

Wir suchen dich!
In folgenden Bereichen freuen wir uns über Unterstützung:

•	 Schöfli-Team: Kinderbetreuung am Sonntagvormittag – Schenk den Kleins-
ten unserer Gemeinde eine sichere, liebevolle und fröhliche Zeit, während ihre 
Eltern den Gottesdienst besuchen.

•	 Reinigungsteam – Sorg mit uns gemeinsam für einen Ort, an dem sich alle 
wohlfühlen können.

•	 Ton- und Bildtechnik – Du hast technisches Interesse oder möchtest Neues 
lernen? Dann gestalte mit uns die Qualität unserer Gottesdienste!

•	 Moderation im Gottesdienst – Du hast Freude daran, Menschen willkommen 
zu heißen und den Gottesdienst lebendig mitzugestalten?

•	 Finanz-Verantwortung – Du hast ein Herz für Zahlen und möchtest mithelfen, 
unsere Finanzen im Blick zu behalten?

Dein Beitrag zählt! Gemeinsam machen wir unsere Gemeinde lebendig und einla-
dend.

Melde dich gerne bei uns – wir freuen uns auf dich!

JIM BÜHLER
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Datum Veranstaltung

09.-16.07.2025 Sommerlager der Jungschar

06.-12.09.2025 Wanderwoche im Hotel Hari mit Lukas Rutschmann und  
Hermann Mahnke

07.09.2025 Gottesdienst mit Gemeinde-Mittagessen

04.-11.10.2025 Viva al Mare (www.vivaalmare.ch)

19.10.2025 Psalmen-Gottesdienst mit Tanja Urben

Voranzeigen

Petition: "Keine weiteren Abtreibungsrekor-
de: Schwangeren in Not helfen!"
Als Kirche sind wir sehr zurückhaltend mit 
politischer Einflussnahme, da dies nicht 
unserem Primärauftrag entspricht. Anbei 
mal eine Ausnahme von diesem Prinzip, 
da wir das Anliegen aus biblisch-ethischer 
Überzeugung teilen. 

Die ProLife-Organisation 1000plus 
Schweiz hat Anfang März die Petition lan-
ciert: "Keine weiteren Abtreibungsrekor-
de: Schwangeren in Not helfen!"
Anlass sind die aktuellen Zahlen des Bun-
desamts für Statistik: 12'045 Abtreibungen 
im Jahr 2023 - Höchststand seit 2002. Kei-
ne Frau trifft die Entscheidung leichtfertig. 
Keine Mutter wünscht sich eine Abtrei-

bung. Hinter jeder Zahl steckt ein Schick-
sal - fast immer geprägt von Angst.   Die 
Petition ist ein Appell an die Bundesver-
sammlung: Handeln Sie jetzt!
•	 Abtreibungsrekord stoppen!
•	 Beratungsstellen überprüfen und neu 

ausrichten!
•	 Flächendeckendes Netz von Hilfsan-

geboten
Unterschriftenbogen liegen in der Chrischo-
na auf. Hier kannst du online unterzeichnen: 
https://www.1000plus.net/de-ch/petition 

JIM BÜHLER
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Wir sind so dankbar für das gelungene Jungschi-Jubiläum. 

Wir brauchen Mittel für unseren Auftrag. Beten wir, dass Gott auch Finanzen freisetzt für 
unseren Gemeindebau!

Dass gerade Kinder- und Jugendliche Jesus als Freund und Helfer kennen lernen und wir 
ihm dabei dienen dürfen. 

Durch seine Wunden sind wir geheilt! Das proklamieren wir und bitten dafür, dass Gott 
Wunden, die wir einander zugefügt haben, heilen möge und dass wir immer wieder den Mut 

und die Kraft haben, aufeinander zuzugehen. 

Wir weisen alles Zerstörerische im Namen Jesus weg! Chaos, Zerwürfnis, Minderwert und 
Depression dürfen unsere Gemeindekultur nicht bestimmen. Stattdessen proklamieren wir 

Sieg, Auferstehungskraft, Heilung, Leben und Wiederherstellung.

Prayer-Box

Spornt euch gegenseitig zu Liebe und zu guten Taten an. 
Und lasst uns unsere Zusammenkünfte nicht versäumen, 
wie einige es tun, sondern ermutigt und ermahnt einander, 
besonders jetzt, da der Tag seiner Wiederkehr näher rückt!

Hebräer 10,24-25
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Riechst du es schon? Es riecht nach Frühling

Siehe ich will ein Neues schaffen, jetzt wächst es auf, erkennt ihr's denn nicht? 
Jesaja 43,19a
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Monatssprüche 
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Rätselspass



Chrischona Sursee
Sandgruebestrasse 3, 6210 Sursee

sursee@chrischona.ch, www.chrischona-sursee.ch

Pastor Jim Bühler 
041 921 25 56, 079 937 69 87

Redaktionsteam 
Renate Engisch, Jim Bühler

„Als solche ist Gemeinde Jesu Christi aber nicht 
für sich selbst da, sondern sie ist zwischen Pfings-
ten und der Wiederkunft Christi hineingenommen 

in die große Missio Dei, die Ausbreitung des Reiches 
Gottes in dieser Weltzeit … Die Christenheit glaubt 

nicht an die Mission, sondern sie ist durch den 
Glauben Teil der Mission Dei. Kirche treibt nicht 

Mission, sondern sie ist Mission.“ 
 

Dr. Heinrich Rust
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